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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 57.
Donnerstag den 10. März 1904.

(954) Št. 6109.

Rttiglas.
S tmiradnlni ra/.ylasoin •/. dno 10. t'obru-

arJH 1904, «t. H563, im dan I I . marca 1904,
oh K\ uri dopolduc, napovedano oddajanj»
üh^inski.i^:i luva obsiino läkuvaai potom javae
di.-t/.bu no prelojii uu nodoločeu cat».

('. kr. oki'iijno ^lavarstvo v l^jubljani,

•In« 8. innren 1904.

Z. 6109. ^
Kundmachung.

Die mit h. ä. Kundmachung vom 10. Fe-
bruar 1901. Z. 35i!3. für den 11. März l, I . ,
10 Uhr vormittags angesagte lizitatorische Ver»
Pachtung der Oemeindejagdbarleit in Iggborf
wirb ans unbestimmte Zeit verschoben.

K. l. Vtzirlshauptullll.ilschafl Lail>»ch

au, 8. März 1904.

(809) I - 3 Z. 8786.

Kundmachung.
Weil die wegen Lieferung deö Scholteruiaterials für bic Reichsstraßen des Äaubezirles

Krainburg il» Triennium 1904—I9W a,u 23. Dezenibei 1903 durchgüführte Lizitation hin<
sichtlich der L o i b l c r ilnd B a n k e r R e i c h s s t r a ß e lein befriedigendes Resultat ergeben
hat, Hai dir l t, Landeöregiernng mit dem Erlasse uom 2, Februar 1904, Z. l674, wegen
Sicherstellnng öer Schottellieferung für die beiden oberwähnten Ttrahen eine neuerliche Lizi'
talionsverhandlnng angeordnet.

Diese wird sonach
M o n t a g , den 14. M ä r z 11) 0 4

um deul Beginne um 9 Uhr vurmittllgs bei der gefertigten l. l. Vezirtshauptniannichaft derart
stattfinden, daß die Auöbietuug nach den ermittelten (trzeuaungspliihen mit den bezüglichen^
Einheitspreifen, dann nach der in der nachstehenden Übersicht angeführten Reihenfolge vor>
genomnien und jede einzeln ausgebotene Lieferung dem Mindestfordernden unter Vorbehalt der
Vtalijitliüml uon äeiie der l. l. Landesregierung zugeschlagen werden wird.

Zu dieser Lizuulioneuerhaudlung wird jederlnan» zugelassen, der gültige Verträge abzu»
sllilil'ßen grschlich berechtigt, gegen dessen Redlichkeit lein Anstand obwaltet oder der nicht schon
bei irgend eiiü'r osscnllichm Van- oder Liefcrungsulllernehluung kontraktbrüchig geworden ist.

Jeder UnternshmiinMustige hat die bedungene, in zehn Perzent der einjährigen Lie«
selmiMnmne bestcyeilde und bis zur Bestätigung des Verstfigcrungörcsultateö als Reugeld
a/Ileud,' «lliiliou zn lnsten, welche z» Hände» der Lizitationslmnmissio» zu erlegen oder dcrrn
'H ^»oniening bei einer össenltichen ilasse nachzuweisen ist. Diese Kaulion kann in barem N!eldr
od?r m S'aatijpavie^en na.I,, den, bUrsennläsiigen Kurse des der Lizitation vorangehenden
Tagl'6 gi'leisk'l N'erbn,, und nur die Obligationen des Lotterie^StaalDanlehenl! von den fahren
18.'l1 und l8ii) U'crdlil in, Nennwerte angenommen. Auch können zu diesem Behufe imSinne
b ^ i? l,<4 deö a. b. G. B, versicherte hypothekarische Veschreibungcn beigebracht werden welche
ledo,!, vorerst von der t, l, ssiuauzprolnratur geprüft und annehmbar befunden werden 'müssen

Elnc 5lal!lion5leis!u!,n mittelst Bürgschaft oder dnrä, Hinwcisung a»f eine Ärai lal.
furderung. selbst >uenn sie den TtrcchenbmlfondS betrisfl, »m'ld nicht angenommen Den Unter«
nehnuittgslnstinen. welche bei der mündlichen öffentlichen Lizitation aus wao imuicr für einer
UlM!>e zu, ^»che'M'n verhindert sind, wird gestattet, sich entweder anrch einen Vevollmi chtiaten
der ,lch bec d.>, L,^!0!ionc«kou!Mlsslon »nit einer von seinem Machlhaber Nlii«nes,Men Nullmackt
aüc'zuwchen hat. v.rlrelr» z» lassen oder vor dem Beginne der Äuöbietung ein aenüria ver^
sie^ltl'l!, mi, der ^,'mpelimnlc von einer Krone, dann von anszen mit der Aussckiist - Anbot
zur Lieserxng dco Tchollermateriales für die 3i, N, Neichsstrahc verschenes Offert entweder lelbtt
zn übrrgl'beil oder portofrei einzufenden. ^ » » ^ " ^ , « ^

7 îi einein solchen Offerte muß der Vor- und Zuname, Wuynorl und Charakter des
Oss>'n>ilte» und der angebotene Preis für die Lieferung eines Kubikmeters Schotter aus dem
bszeichnrien EchottcicrzenlnmaMlte mit Zahlen und Buchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich
ettlärt wechm, daß sich der Offerent den dieöMigen, demselben wohlbekannten Limitations
bedilignissen ohlle Vorbehalt untrrwerfe.

Die des Schreibens »nlmidigcn Offerenten haben ihre Klsuzzeichen beizufügen »nd dieselben
überdies von zwei Zengen milferiigen zu lasfen. wobei einer bei Zeugen zugleich Namens-
fertiger des Offerenlen sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird als nicht aenüaend
angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden Erstehungslustige» überhaupt bereit«! vorgeschriebene »elm.
Prozeutigr Kaution beiznschlichrn, ' "

^ ie einlangenden Offerte werden der Reihenfolge »ach, in welcher sie einlangen numeriert -
dle Ervsfnuna derselben findet aber erst nach beendigter mündlicher Lizitation statt,'

4 . " " ^ i r!. ^ " " ' " ^ d"s in einem fchriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot den, mündlicl,
8 mach en Vestbote e,..es anwesenden Lizitanten gleichrom.nel sollte, wird dem letz e" ,nd
be, «lnchen schrif<l,chon Anbote« je..em, welches ftNhei Ubenelcht wurde, der V o r z ^ gegebn

. - ^ — - — ^ ^ — ^ . " ' ^ ^ !
Wenn eine Echotterlieferung von der Lizitationstommission dem Vestbieter i . >

worden ist, wird weder ein schriftliches noch mündliches Anbot mehr angenommen ^ ?>; ^
Die Kaution des Erstehers wird zurückbehalten und derfelbe bleibt " ^ . ^ i ^

selbst dann Nl'ch verbindlich, wenn nene ?lusbietungen vorgenommen werden "̂ ^ , ^
wird ihm für den Fall, als bei der neuerlichen Verhandlung lein geringeres, s"" ^

! dcm seinen gleiches Anbot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt. . „ZloA^
Den Nichtcrstehcrn wird die Kantion, wenn sie zn Handen der Alzitatl0> ,^st^

erlegt wnrdc, nach dein Schlüsse der Verhandlung zurückgestellt' jenen aber, welchk g,? ,
bei einer l. l. tt'assc deponiert haben, der Lcgschein, mit der Ansfolgnngsllauscl l>el ^ !
versehen, zur Wicdcrbehebung ausgefolgt werden, .. in A

! Zur Übernahinc der Schotterlieferiina. werben besonders Gemeinden, . , ^ D >
! eigenen Vorteile gelegen, allfgefordcrt, u»d dieselben sind, wenn sie eine ^ e i c ^ i
solidarischer Haftung übernehmcll, nach § 4 der Lizitationsbcdingnisse von dem ,/
zchnprozentigcu Kalltion enthoben. u»^ tü'

Bei der LizitationSverhandlnug wird uoransgesetz!, dafz jedem Unternehu'" ^ "
die biesfälligen Lizitations» und Lieserungöbedingnisse genau bekannt sind. Z"
können dieselbe» hieramts in den gewöhnlichen AmtSstundcn eingesehen werden.

Übersicht ^ >
dcs fiir die Loibler und Kanter Neichsstrajze i « Baubezirke K r a i l l l " ' ^

Bcrwaltnngsjahre 1904, l905, 1906 zu liefernden Schottermattr'" >

Beiläufiges Erfordernis ^ ^
für ein Jahr FM'<p"' ^

^ eine^ «̂ ' >
^ A«S den» M a t e r i a l ' zu er. zu verführen und «„bitmet^ ^

.,. ß Erzenannasvlave '".gen aufznfchlichten ^ ^ ^

Z Z Kubik° "on l bis ! Ü ^ ^

' " ^ '«"er K i l o ^ I e ^ ^ P ^

' Tcholtergr. I'ti kontu 40 15 0 18 4 "< .^ ,^

'i Ans den Save.Schotterbänlen 400 28 li ^ 7 0 4 ,« H
^ 4 Schottergrube Polim 300 27-0 28 tt 4 ^ ,i> !
« ü » Nallas 200 29 « ^ ^ î -l .,-, ^ i
- <'» sseistrih.Schotterbänke 300 :^' ^ M <! -l ^ ji
" 7 GeröNe Prapreie A0U 3? <; 4.< l> .'» ' ^ ,,> >
" 8 ' Bazalca l(>0 43 6 4«! 4 ^ ^ ,̂
" 9 , l»ri lllll^utll 70 4U 4 48 U 4 „z ß

" 10 » i>,'i^.n,jd.ovom ll,c),!l„ >!0 48 « 5<> ^ 4 ^ ,s
11 » Snhiftlaz°Grabe» 20 s»l> 2 kl :̂  :< zg ,?
12 » Zelcnica.Graben 40 5,12 5>!l 0 ^ <S >
18 Tteinbrnch Loiblhöhe 30 s>3 0 s,4 4 l 6 >. l /

l Schotterarubc Priinslau :;50 l '» 4 ^!
!̂ Banker»Schottcrbänke bei >il ^

^. Weifach !<«» ^ !i »l<! 4 ^,, ^,!
« 3 Schottergrnbe Ma<!kovc <̂»> <> «'. l<» >> 4 ^ ^ l

<" 4 » Logar >̂>» ><><> >:^8 4 , l̂
n ü » ? l i i>l»!.^,!iu!!i! l0»> l2 8 17 0 4 ,,i
" l', Vchotterbant bei dci l>i!i,>>, .»?
« brücke K, I? <) I',<^ -̂  ' j l

7 Vchotterbank bei der ^ . „ l ^ , ' ! , ',0
brücke «.)»» l>» ̂ ! ^i^878 4

K. t. Vezilte<hallptMlNl»schaft Kmiilburg
am 22. Februar 1904,

Per l. k. Bezirkshnuptmann ! P i r c.
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Ausstellung:

»Hammond"-
Schreibmaschinen.

Registraturen,
Schnellhefter und

Y*. ^ . . ^ i__^^- ' Registratur-Zellen
viel*altigungs-Apparate,

ltiler Praktische Bureauartikel.
F l a d e n ö n , W e r d e n z l l r freien Besichtigung hoHichnt

VorfUh U m N a c h r i c h t gebeten, ob und wann
ni«g- der Maschinen etc. erwünscht ist.

pERDlNAND SCHREY
^ Wien, !., Kttrntnerstrasse Ä6.

^ - _ • J.

Q/1 l a d e - cDaioia-

"»nt-n fva©«. ü n d da» qc,»oJVä t̂ tt-ntti de*. o -̂ix-ma

g*ht*" ôexd*.
d{4 o l^n*'vnve-»vd auf •mevn«. -mtft*iä{vtiae Ätaxvi i m o6ein>äft.ivt*w (3eaoft,äit«-

1 »»-I ap*vtifc«. vma /Vvijon-vv«Hd*t. qeaeient e* init sitz. Cf\ie, •mien- aem
1 W l * * n f ff t . . . •• J et tt-l l h f £f

3f;. . , w ^ c f i w w n o , da»» •*<>& *t«ti &*«h.»&£ »«in roe^de, ftt^tta itv i«d*T

K ^ ^ ^ ^ ^ OTtan» Atoxic, o)ionaie.i>bx>latz ojLt. T.

- —

Razpis shžte. ^6

^^stnem magistratu je popolniti službo

, i » M B flstrlia
\ ^ l̂ tn'K * ^n°vnega razreda magistralnih uradnikov, to je s
f?^tnic 2200 K in s pravico do dveh v pokojnino vštevnih
ti n'ce ̂ ° ̂ ^ ^- ^ e ö t o dejalnostne doklade vživa mestne

vHici r ^ n ^ brezplačno naturalno stanovanje v mestni

/°8ilcenfrOs^cev s e z a n t e v a > (^a s o diplomovani živinozdravniki.
ĝirnj ' k* 8 e izkažejo s sizikatskim izpitom, daje se pred

h>a • n o s t -
' ^ N S A ? ° °P r e m l iene prošnje vlagati je predpisanim pötera

' -^stvu rnestnega magistrata

najpozneje do IS. aprila 1.1.
IUi'e ali pa pomanjkljive profinje se ne bodo vpofitevaie.

Mestni magistrat v Ljubljani
^ ^ ^ dne ä. rnarca 1904.

^^^Tii^! , ^

Ausstellung:
Hotel „Elefant«

a m 44. Alärz 4S»O4H
m r * " InieresHeiiten sind znr freJon Itosicliti^iin^; liülliohsi einpclmlou. * ^ H
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Zu8ammonstellbarM Bücherschränke „Globe-Warnicku-System".
DiüHe Abbildung zeigt das »ldo;il> eines Uiicherkastons, den «G.-W.-S.»-BücberHchrank,
wie or (lurch ein beliebiges Auf- und Nebeneinanderstellen von einzelnen Abteilen
vergrößert werden kann. Kür ungefähr 100 Bücher genügt ein Schrank mit 3 bia
4 Abteilen. Wächst der Büchervorrat, so vergrößert man den Schrank, indem man
weitere Abteile, für zirka üö Kronen das Stück, entweder nach oben oder an die
Seite ansetzt. Jedes Abteil ist ein fortigor Bücherkasten. Immer fertig — nie voll-

endet. Glastüre schließt automatisch vollständig Luftdicht.
E. W . ItlaaNN, W i « n , 1., H o l o w r a t r i u g G.

HF" Sp»ziixler«oclx<xft f-Cix m o d e r n « S\ix»a,1u.r«.ä"bel. <^Q ,

(901) P. 28/4
1.

Razglas.
Barbara Kočevar^, 35 lot stara, so-

proga Kočarja v Žabjivasi ät. 23,
8tavi se radi blaznosti v ainislu § 273
obč. drž. zak. pod skrbstvo, ter ae njej
imenuje skrbnik v osebi Janeza Ko-
čevar iz Zabjevasi.

C. kr. okrajno sodišče v Rudolfnventij
odd. I, dne 2. sušca 1904.

(916) JE. 310/3

Dražbeni oklic.
Po zalitovanju gospoda Alojzija

Pavlina, posestnika v Trebnjem, bo

d n e 8. a p r i l a 1 9 0 4 ,

ob 10. uri dopoldnc, pri spodaj ozna-
menjeni aodniji, v izbi št. 5, dražba
posestev vložna St. 38, 39, 785, 866
davč. obč. St. Ruprt, vlož. št. 234, 582,
465, 521 davč. obč. Straža, vložna
št. 309 in 418 davč. obč. Bistrica, se-
stoječih iz 2 enonadstropnih liiš s tr-
govino, one pritlične liiše z gospodar-
Bkim poalopjem v St. Ruprtu, 2 vrtov,
več njiv, travnikov, vinogradov in
gozdov v skupni meri 10 ha, 84 arov,
92 ma.

Nepremičninam, ki jili jc prodati
na dražbi, je doloöena vrednost na
26.580 kron.

Najmanjäi ponudokznaäa 17.720 K;
pod torn zneakom se ne prodajo.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnin (zemljiškoknjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitveni zapianik i. t. d.)
amejo tiati, ki žele kupiti, progledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
fit. 4, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuSčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenom obroku pred za-
četkora dražbe, ker bi se aicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

O nadaljnih dogodkib dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
Htanujejo v okoliSu »podaj ozname-
njene Rodnije, niti ne iincnujejo tcj v
sodnem kraju stanujoöega pooblnÄöencu
za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Mokronogu,
odd. II, dne \. marca 1904.

Meyers

Konversationslexikon
leUto Auflag«, gut orlialten, \nt b i l l ig nb-
z n g e b e n . (962)

Adresse int in der Administration dieser
Zeitung zu erfragen.

(915) E. 264/3

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju posojilnice v Lo-

gatei, zastopane po Ivanu Sicberl v
Dol. Logatci, bo

d n e 9. a p r i l a 1 9 0 4 ,

ob 10. uri dopoldne, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 4, dražba
zeniljišč vložna št. 30 in 67 kataBtralne
občine Petkove, obstoječih iz hiSe
št. 10, gospodarskega poalopja, ko-
vačnicc in 18 zemljiäönih parcel (njive,
travniki, pašniki in gozdi) s pritiklino
vred, ki scstoji iz gospodarakega in
poljedelskega orodja.

Nepremičninama, ki ju je prodati
na dražbi, je določena vrednost, in sicer
zemljišča vlož. St. 30, katastralna občina
Potkovc, na 10.702 K in zemljiača
vložna številka 67, iste kat. občine,
pa na 90 K, pritikline na 64 K.

Najmanjši ponudek znaSa, in sicer
glede zemljišča vlož. št. 30 katastralna
občina pa na 60 K; pod tern zneskom
se no prodaje.

Zakonitim predpisom ustrezajoöe
in s tem odobrene dražbene pogoje in
listine, ki se tičejo nepremičnin (zeiu-
ljiSko-knjižni izpisek, hipotekarni iz-
pi.sek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), smojo tisti, ki žele
kupiti, preglodati pri apodaj ozna-
menjeni sodniji, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuSöal»
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku, pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer n»
mogle razveljaviti glede nepremiö-
nine same.

O nadaljnih dogodkih dražbeneg»
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepreiniöninah pravice
ali breinena ali jih zadobe v teku
dražbcnega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njene Hodnije, niti ne iinenujejo tej v
sodnem kmjii stanujoßega poobk-
š^encu za vroöbc.

O. kr. okrajno sodiSÖo v Logatci,
odd, TI, <lm*. 20. Hveöann. 1904.
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Schöne

Wohnung
im II. Sto cite

bestehend ans drei Zimmern samt KugeuUr,
ist mit \. Mai z u v e r m i e t e n *

Anzufmgen im Möbelgeschäfte NaglOSf
Auerspergplatz 7. (489) 29

Den beliebten

I I:£lKLi«s;cliaixe:r I

Schmettenkäse I
liefert dieWirtschaf tadirektion Ellischau,
Post Silbwlwrg, liöhmen, unter gesetz-
lich geaehütztor Marke. (703) 30-9

Geld-Darlehen
ffür Personen Jeileu StumlcM, zu I, 5.
»i % £<*£«'»* NcliiildMuliciii, ancli lu
kleinen Kaien rüukzuhlbar, efSek-

lufort prompt und dtakret
22*E«IÄ»& w a n a««»»-«.««,

him<lt»l>i»;eräclit5««Hprotokoll.Flriuii.
HUDAl'EST, JoHctNriug »».

Kttlourmarko erwünscht. (718) 0—5

Grosser, neugebauter

Transito-Keller
in.ckuu, lieht und luftig, in der Nähe der
Staatöbahn, far Kolonialwaren nnd Wein-
liitndlor geeignet, i«t z u v e r m i e t e n .

Aii/.usjapon beim Eigentümer in olÄktt.
KalkiiliosMiruNM« Kr. 181. (840) G—5

Staubfreie Magazine, Verkaufs-
räume etc. erzielt man mit dem
von mir nach langer Prüfung und
gewonnener Ueberzeugung als
bestes befundenen und in den

Handel gebrachten

Preis per Kilogramm 80 Heller.
(586) 27-8

Adolf H ä u p t e l
Laibach

Erste tainiscle Oellarta-,
Firnis-, Lack- l i KittfaML

Verflachen Sie den

echten
Kräuter

likör
.Florian-

grossartig In Ge-
schmack u. hygie-
nischer Wirkung.

Erwärmt und belebt den Körper.

Fördert Appetit und Verdauung.

Verleiht eine gute Nachtruhe.

Krainische PflanzendestillatioD.
„Florian."

Eigentümer: (3) 57
Eamunc^Kavčic in Laibach.

Verlag1 von Alfred Coppenrath (II. P.iwolek)
in Regensbur»'.

Pastenküche
oder

prakt. Anleitung zur Bereitung von
330 Fastenspeisen.

Zugleich tin Anbang zu jedem Kochbuche
von

JSL. xx xs. OL H I I To o r ,
leit vielen Jahren Plarrhofsköchin.

25. Aufl. — Preis brosch. 90 Hellor.
tioge.n Kinsendung dos Betrag nebst 10 h

für Portospesun erfolgt frankierte Zusendung untor
Kreuzband von: (919; 3-a

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamhei gs
Buchhandlung In Laibach.

K;U V e r s u c h . „
S".ln">JH.i und «Inuerhaflü

"̂ sTe x s o 1 d.-\JL EL gr
erzielt man mit

PeterNUDSfaiei1

GolUronze
„Effect"

mit dorn Raben.
TTue.niliciirlkh und uuerreichi.

Von jcderni.um ohne Boh-hrung leicht
«mfllhrlmr. (927) 0 - 1

Für Bildcrralimen,
Gipsflguren,

Blumenkörbe etc.
VorkaufHstellen bei »Ion Herren :

Brüder 14tierl, I.ullmvli.
Felirc Turin», Abhaziu.

€. Kttieicli, VOIOMCU.

Kontoiist
Resötuten Alters, beider Landesspraclieu in
Wort und Schrift mächtig, in silnitlichen
Kontorarbciton vorniert, welcher augloicli
Koißen mjurhon muß, wird zu sofortigem Kin-
tritto g e s u c h t . (917) 3—1

Anträge Hind an die Administration dieser
Zeitung zu richten. Photographie erwinweht.

Möbliertes Zimmer
(mit oder ohne Verpflegung) int «osort b i l l i g
v.n v e r i n i e t e u . (951) 2—1

AnzuiVsl̂ on in der Adminintration dieser
Zeitung.

Gedacht
nur Übernahme eines

kniikuiTonzlosen Konsuniartikels
für Krain

oinö kapUulftkrikiUgc Firma, die reisen
laßt, oder tun liebsten zwei tüchtige, «treb-
sauie jnnge I.eutc aus ûtern Han«e
mit ot\v;iH Knpital.

Im ersten Jahre bei vnergiN^hcr Tä-
t igkeit ein lteingewiun von »5.000
biN »0.000 Kronen. (952^ 3. _i

Zuschriften unter f ,Hamburg" an die
Administration diesor Zeitung.

SoeToQXL erecl idoxi . :

Einführung in die Geschichte der Slaven
von ÄL«lw!»a*«l BEB«»£fuasK^-wfiiS£l

= :Freis: IC 3"SO. "^

Methode und Hilfsmittel der Erforschung der vorhistorischen Zeit
in der Vergangenheit der Slaven

von IEG«lwa«Ä-€l S u g n H l a w s k l
= ^ r e i s : JSZ 3 - S O . " ^

Zu beziehen von (921) 3—3

3g. v. Xteinmayr l feö. Jambergs Buchhandlung in salbad^

Wechselseitige Lebensversicherungs-Anstaltin^l?^

K u n d m a c h u n g . ,

Die orflelcle Gfirt-fersfflP
dos,.Janus", Wechselseitige Lebensversichernngs-Anstalt in Wl^

pemäD § 19 des Statutes, findet

Donnerstag, den 7. April 1904, 6 Uhr abends J
in Wien, im Niederösterreichischen Gewerbevereine, I., EschenbachBaS$

Die Tagesordnung derselben ist nun der Kundmachung der «Wieuer * j
13. MÄI-K 1. J. ersichtlich. ,^ W

Dio goniftß § 17 des Statute« Htimniberochtigten Mitglieder können '.̂ ujie^
karten boi rlor Zentraln in Wion, I., Wipplinnoifltrasao Nr. 30, ab 24. Mür» r0" [r

Nachdruck wird ninht honoriert. ^/*
—**"'^ ^ ^ ^ H

Tschinkels (4si9l° °

Kaffee-Grries
(gesetzlich geschlitzt)

anerkannt

bester Kaffee-Zusatz
nuir

zu beziehen von dem alleinigen Erzeuger

Tschinkel, Laibach
und seinen Vertretungen.

Die Brot- ist ß B Ä f t t Kantz, Laid
empfiehlt

€chtes Kornbrot
gemischt und schwarz.

Infolge seiner Saftigkeit und seines WohlgoHcliina(-'j^
erfreut sich dieses Produkt der Anerkennung uller ^
völkerung.sklassen.

Selbes errang mit den übrigen Erzeugnissen tÜc8

Fabrik die höchste AiiNxclcliiiiui^ Khreiifc'*1^
mit ^oWleuer Medaille und I>iploiu, auf a c

internationalen LebensmittelausHtellung in Bordeaux.
Zum Verkaufe gelangen Laibe und Wecken zu

und 20 Heller.
Provinzbestellungen werden aufs beste effektui'!l<t\
Große Auswahl von feinstem Luxusgebäck, Bi«klU '

und von Zwieback. • ,
Täglich letütns frische« (lebüc-k um halb (i Uhr «ben1^
Zwölf Filialen und Verkaufsstellen. Hygicni^1/

Transportwagen f(ir Brot und OebUck. ' (171) ' '

D r u ä u n d V e r l a g v o n J g . v. K l ei u m a y r ^ F r b . V a m b e r g ,


